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Herausforderungen, Ausgangszustand

▪ Energiewende braucht speicherbare Energieträger für die Dunkelflaute

▪ Chemische Industrie braucht Substitut für Erdgas und Erdöl

▪ Stahlindustrie braucht Reduktionsmittel
→ Wasserstoff ist dafür ideal geeignet

▪ Wasserstoff ist universell nutzbarer Energieträger

▪ Forschung an Wasserstoff in Baden-Württemberg seit 80er Jahre

▪ Künftige Rolle wird sehr unterschiedlich bewertet

▪ Wasserstoff ist zur Dekarbonisierung unverzichtbar

▪ Lokale Produktion oder Import?

▪ Relevanz für die Wärmeversorgung??
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Zahlen, Daten, Fakten

▪ Wasserstoff war wesentlicher Bestandteil von Stadtgas

▪ In chemischer Industrie seit Jahrzehnten beherrscht

▪ Im Vergleich zu Erdgas geringere Dichte bei höherem Heizwert: 

▪ ➔ hat pro Energieeinheit dreifaches Volumen

▪ ➔ 20 % Volumenanteil sind daher energetisch nur 7 % Anteil

▪ Wasserstoff kann durch Kunststoffe wie Polyethylen diffundieren 
und bei Stahl Versprödung verursachen

▪ Erdgasverteilnetz lt. DVGW für Wasserstoff geeignet

▪ Energiegehalt 33 kWh/kg

▪ Verflüssigung (-252°C) erfordert viel Energie (10 – 13 kWh/kg)
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Farbenlehre Wasserstoff

Grün: aus Erneuerbarem Strom mit Hilfe von Elektrolyse erzeugt

Grau: Dampfreformierung v.a. von Erdgas CO2 entweicht in die Atmosphäre

Blau: wird wie grauer erzeugt, CO2 aber abgetrennt und eingelagert (CCS)

Rot: (auch gelb genannt) wie grüner, aber aus Kernenergiestrom

Forschung und Entwicklung:

Orange: aus Restbiomasse

Türkis:  durch Methanpyrolyse aus Erdgas, fester Kohlenstoff wird 
 abgeschieden und eingelagert (Forschung!)

Weiß:    aus natürlichen Vorkommen (Relevanz?)
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Erzeugung, Transport und Speicherung

▪ Bis 4.000 km (MENA) Pipeline sinnvoll, darüber Schiff

▪ NH3 , flüssig, LOHC oder CH4?

▪ Kurzfristig v.a. aus Mittelmeerraum und Nordeuropa, 
wenig regionale Erzeugung

▪ Speicherung je nach Menge und Transportform: 
Druckbehälter, Salzkavernen, Tanks, Metallhydrid
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Dieses Bild wurde mit künstlicher Intelligenz erstellt.
Erzeugt mit Foocus (Model realisticStockPhoto_v20)
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Wasserstoff im Gebäudesektor
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Mitte wird 
immer klarer
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Bedarf und Verfügbarkeit von Wasserstoff in Deutschland
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▪ Heutiger Bedarf ca. 55 TWh/a, davon 93 % grau, 
Rest Chlor-Alkali-Elektrolyse

▪ Erwarteter Bedarf  2030: 45 - 100 TWh/a, 
       2045: 400 - 700 TWh/a

▪ Ausbau der Elektrolyseleistung europaweit weit hinter Plan: 
Ziel bis 2030: 120 GW, heute 3 GW (gesichert) 

▪ Laut Wärmeplanung ca. 5 % der Wärmebereitstellung aus Wasserstoff 
(Gewerbe, Industrie)

Rechenbeispiel Deutsche Akademie der Technikwissenschaften - acatech:

▪ Pipeline mit 1 m Durchmesser kann 50 TWh/a transportieren

▪ 85 TWh Strom für den Betrieb der Elektrolyse erforderlich 
(entspricht ca. 1/8 des Strombedarfs in D.)

▪ 35 GW an kombinierter PV/Windstrom-Kapazität erforderlich (2500 h/a) 
➔ PV: 200 km² (entspricht 14 x 14 km) plus
➔ Wind: 3.000 x 5 MW Windräder

Dieses Bild wurde mit künstlicher Intelligenz erstellt.
Erzeugt mit Foocus (Model realisticStockPhoto_v20)
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Perspektiven

▪ Gasversorger werben für Wasserstoff in Wohngebäuden

▪ Wasserstoff spielt in der Wärmeplanung bislang keine Rolle
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„Grüner 
Wasserstoff ist noch 
nicht marktreif“

Quelle: Energie und Management 
online 4.6.2024

5 €/kg entspricht 15 ct/kWh
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Fazit

▪ Wasserstoff ist unverzichtbar für die Energiewende 

▪ Keine Großanlagen zur Produktion im Bau

▪ Künftiges Wasserstoffnetz wird deutlich kleiner als heutiges Erdgasnetz

▪ Niedertemperaturwärme ist kein sinnvoller Anwendungsfall für Wasserstoff 
➔ keine nennenswerte Rolle von Wasserstoff in der Wärmeplanung

▪ Nischen für Wasserstoff im Wärmesektor:

– Spitzenlastkesseln von Wärmenetzen

– BHKWs in Zeiten mit hohem Strompreis

– H2-Gaskraftwerke (für Wärmepumpen in Dunkelflaute)
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